
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
N I E D E R S C H R I F T     Sitzung: Stadtrat 
 
T E R M I N:       02.11.2015, 18.00 Uhr 
 
O R T:       Sitzungssaal des  
        Alten Rathauses in Boppard 
 
Anwesend: 
 
- Vorsitzender - 
Dr. Bersch, Walter (Bürgermeister)  
 
- Beigeordnete - 
Schneider, Ruth (Erste Beigeordnete) 
Geis, Daniel Thomas  
Hassbach, Horst-Peter  
 
- Mitglieder -  
Bach, Alexa - ab tlw. TOP 8 - 
Bengart, Dr. Heinz   
Bersch, Rudolf 
Bock, Valentin  
Brockamp, Joachim   
Decker, Silke   
Freiherr von Freytag Loringhoven, Philipp  
Gras, Peter   
Hardt, Monika  
Karbach, Werner 
Klinkhammer, Heinz  
Maifarth, Walter 
May, Hans-Otto  
Möcklinghoff, Reimund   
Neuser, Niko  
Noe, Hermann  
Poersch, Jürgen  
Porz, Sandra - ab tlw. TOP 8 - 
Querbach, Franz-Rudolf  
Schaefer, Herbert  
Schneider, Jürgen  
Schröder, Helmut  
Spitz, Wolfgang   
Strömann, Martin  
Tomczak, Nicole  
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Uhrmacher, Manfred  
Vetter, Georg 
von Grapow, Soula 
Ziegler, Maximilian - bis tlw. TOP 20 - 
 
- Es fehlen - 
Brager, Klaus-Georg  
Dr. Mohr, Jürgen  
Spross, Georg 
 
   
- Externe - 
Otten, Sascha DB Station & Service AG   - zu TOP 8 - 
Kohlbecker, Hans-Peter DB AG, Bahnhofsmanagement Koblenz  - zu TOP 8 - 
Dr. Loskant, Gerd Leiter des Forstamtes Boppard  - zu TOP 4 - 
 
- Ortsvorsteher - 
Volk, Rainer 
Zimmer, Wilfried 
 
- Seniorenbeirat - 
Dr. Hofius, Karl (stellv. Vorsitzender) 
 
- Verwaltung - 
Korneli, Peter 
Lehnard, Walter 
Strieder, Udo 
Wolf, Angela 
 
- Protokollführer -  
Emmes, Thomas 
 
Beginn der Sitzung: 18.00 Uhr 
Ende der Sitzung:  22.17 Uhr 
 
 
T A G E S O R D N U N G 
 
 
- Öffentlicher Teil –  
 
 
8. Infrastrukturmaßnahme "Barrierefreier Ausbau und Modernisierung der  
 Verkehrsstation Boppard Hbf"; 
 Zustimmung zur Variante 2b der Vorentwurfsplanung 
 
1. Forstwirtschaftspläne für das Forstwirtschaftsjahr 2016 und  
 Haushaltsplan 2016; - Produkt 555.100 Kommunale Forstwirtschaft -  
 
2. Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den Haupt- und Finanzausschuss 
 
3. Zweckverband "Gewerbepark Hellerwald II"; 
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 Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2015 
 
4. Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Bad Salzig - Weiler; 
 Übernahme der gemeinschaftlichen Anlagen in das Eigentum und die  
 Unterhaltlast der Stadt Boppard 
 
5. Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses im Ortsbezirk Holzfeld; 
 Zustimmung zum Planungskonzept 
 
6. Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes Holzfeld; 
 Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses 
 
7. Ausbau der Ortsdurchfahrt K 119 im Ortsbezirk Buchholz der Stadt Boppard; 
 Zustimmung zur Vorplanung  
 
9. Erneuerung der Eisenbahnüberführungen in km 119,172 (Richtung rhein seitiger 
 Gehweg) der Strecke 2630 (Köln-Bingen) 
 
10. Marienberger Park in Boppard; 
 Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel 
  
11. Neubau Sportplatzgebäude Bad Salzig; 
 Zustimmung über die Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel 
 
12. Umsetzungskonzept Realisierung Freibad und Hallenbad Boppard  
  
13. Antrag der CDU-Fraktion vom 16.10.2015 betreffend "Sanierung der Kirchen-
 treppe in Bad Salzig" 
 
20. Antrag der CDU-Fraktion vom 26.10.2015 zur Änderung des Bebauungsplanes 
 „Auf dem Seifenberg“ Buchholz 
 
21. Antrag der CDU-Fraktion vom 26.10.2015 betreffend "Vergabe von Planungsleis-
 tungen zum Ausbau des Ziehbachtales"  
 
14. Anfragen 
 
15. Mitteilungen der Verwaltung  
 
 
Nach Begrüßung der Anwesenden stellt der Vorsitzende fest, dass zur Sitzung form- 
und fristgerecht eingeladen wurde und der Stadtrat beschlussfähig ist. 
 
Der Vorsitzende verpflichtet vor Eintritt in die Tagesordnung das neue Mitglied Soula 
von Grapow per Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten gemäß 
§ 30 Nr. 2 GemO und verweist auf die einschlägigen Bestimmungen der Gemeindeord-
nung (GemO), insbesondere auf die §§ 20, 21, 22 und 30.  
 
Dem Antrag des Vorsitzenden, die Tagesordnung um TOP 20 und 21, – wie be-
zeichnet – zu behandeln nach TOP 13, zu erweitern, wird einstimmig entsprochen. 
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Dem Antrag des Vorsitzenden, TOP 8 – wie bezeichnet – vor TOP 1 zu behandeln, 
wird einstimmig entsprochen. 
 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Niederschrift des Stadtrates vom 
21.09.2015 wie folgt geändert wird: 
 
2. Wahl von stellvertretenden Mitgliedern in diverse Ausschüsse 
 
Der Stadtrat beschließt einstimmig: 
 

1. Bei der Beschlussfassung wird offen abgestimmt.  
 

2. Als Nachfolger für das ausgeschiedene 2. stellvertretende Mitglied Brigitte 
Aufermann wird 

 
 Werner Karbach, Johannesgarten 18, 56154 Boppard, 
 
 als 2. stellvertretendes Mitglied in den Haupt- und Finanzausschuss gewählt.  
 
 

3. Als Nachfolger für das 2. stellvertretende Mitglied Brigitte Aufermann wird  
 
 Werner Karbach, Johannesgarten 18, 56154 Boppard, 

 
 als 2. stellvertretendes Mitglied in den Ausschuss für Planen und Bauen gewählt.  
 
 

4. Als Nachfolger für das 2. stellvertretende Mitglied Brigitte Aufermann wird  

 
Werner Karbach, Johannesgarten 18, 56154 Boppard, 

 
  als 2. stellvertretendes Mitglied in den Rechnungsprüfungsausschuss gewählt.  
 
 

5. Als Nachfolger für das 2. stellvertretende Mitglied Brigitte Aufermann wird  
 

Werner Karbach, Johannesgarten 18, 56154 Boppard, 
 
  als 2. stellvertretendes Mitglied in den Ausschuss für Umwelt, Forst- und  

 Landwirtschaft gewählt.  
 
 

6. Als Nachfolger für das 1. stellvertretende Mitglied Brigitte Aufermann wird  
 

Werner Karbach, Johannesgarten 18, 56154 Boppard, 
 

als 1. stellvertretendes Mitglied in den Ausschuss für Kindergärten, Schule,  
Jugend und Sport gewählt.  

 
 

7. Als Nachfolger für das 1. stellvertretende Mitglied Brigitte Aufermann wird  
 

Werner Karbach, Johannesgarten 18, 56154 Boppard, 
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  als 1. stellvertretendes Mitglied in den Ausschuss für Feuerwehr und  

 Katastrophenschutz gewählt.  
 
StR 21.09.2015 
 
 
Ferner wird die Niederschrift des Stadtrates vom 21.09.2015 auf Antrag des Mitglie-
des Spitz wie folgt geändert wird: 
 
10. Antrag des Stadtratsmitgliedes Walter Maifarth, der CDU-Fraktion, FWG-

Fraktion und der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen vom 04.09.2015 betref-
fend „Bahnsteige Bad Salzig“ 

 
Auf den beigefügten Antrag des Stadtratsmitgliedes Walter Maifarth, der CDU-Fraktion, 
FWG-Fraktion und der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen vom 04.09.2015, eingegangen 
am 14.09.2015, betreffend „Bahnsteige Bad Salzig“, wird verwiesen. 
 
Der Vorsitzende erörtert die Angelegenheit und teilt mit, dass sich die Stadt Boppard 
um eine Förderung bemüht. 
 
StR 21.09.2015 
 
 
Der Stadtrat beschließt daraufhin einstimmig: 
 
Die so geänderte Niederschrift vom 21.09.2015 wird anerkannt. 
 
 
- Öffentlicher Teil – 
 
8. Infrastrukturmaßnahme "Barrierefreier Ausbau und Modernisierung der  
 Verkehrsstation Boppard Hbf"; 
 Zustimmung zur Variante 2b der Vorentwurfsplanung 
 
Es liegt folgender Beschlussvorschlag vor: 
 
„Der Variante 2b der Vorentwurfsplanung der DB Station & Service AG – Regionalbe-
reich Mitte aus Frankfurt a.M. zu der Infrastrukturmaßnahme "Barrierefreier Ausbau und 
Modernisierung der Verkehrsstation Boppard Hbf", im Zuge der Rahmenvereinbarung 
Rheinland-Pfalz, wird zugestimmt mit der Maßgabe, dass die vorgesehene Überdach-
ung optimiert wird, d.h. kein Rückbau, sondern Verbleib der vorhandenen Überdach-
ung.“  
 
Der Stadtrat erklärt sich einstimmig damit einverstanden, die Herren Sascha Otten und 
Hans-Peter Kohlbecker, DB AG, gemäß § 35 Abs. 2 GemO als Sachverständige anzu-
hören.  
 
Nach eingehender Diskussion beschließt der Stadtrat bei 2 Enthaltungen einstimmig: 
 
Der Variante 2b der Vorentwurfsplanung der DB Station & Service AG – Regionalbe-
reich Mitte aus Frankfurt a.M. zu der Infrastrukturmaßnahme "Barrierefreier Ausbau und 
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Modernisierung der Verkehrsstation Boppard Hbf", im Zuge der Rahmenvereinbarung 
Rheinland-Pfalz, wird zugestimmt. 
 
Die Erhöhung der Bahnsteige in entsprechender Bestelllänge des Zweckberbandes 
Schienenpersonennahverkehr Rheinland-Pfalz Nord soll zeitgleich umgesetzt werden. 
Beide Maßnahmen sollen zu einem Projekt zusammengeführt werden. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, sich für den Erhalt der Überdachung auf Gleis 1 in der 
bisherigen Länge einzusetzen. 
 
StR 02.11.2015 

 
 

1. Forstwirtschaftspläne für das Forstwirtschaftsjahr 2016 und  
 Haushaltsplan 2016; - Produkt 555.100 Kommunale Forstwirtschaft -  
 
Der Stadtrat erklärt sich einstimmig damit einverstanden, Herrn Dr. Gerd Loskant, Leiter 
des Forstamtes Boppard, gemäß § 35 Abs. 2 GemO als Sachverständigen anzuhören.  
 
Nach eingehender Diskussion beschließt der Stadtrat einstimmig: 
 
1.  Den Forstwirtschaftsplänen für das Forstwirtschaftsjahr 2016 und dem Produkt 
 555.100 - kommunale Forstwirtschaft - für das Haushaltsjahr 2016 wird zuge-
 stimmt. 
 
2.  Der Einstellung eines 5. Forstwirtes wird zugestimmt. 
 
3.  Zur Verstärkung der Bejagung soll in den Jagdrevieren, in denen das  
 waldbauliche Gutachten einen Gefährdungsgrad zur Erreichung des  
 waldbaulichen Betriebszieles ausweist, vor dem Abschluss der jeweiligen  
 Abschussvereinbarungen eine gemeinsame Revierbegehung unter Beteiligung 
 der Forstverwaltung (Forstamtsleiter / Revierförster), des Hegerings und der  
 Vertragspartner (Jagdgenossenschaft (Stadt) / Jagdpächter) stattfinden. 
 
StR 02.11.2015 
 
 
2. Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den Haupt- und Finanzaus-
 schuss 
 
Der Stadtrat beschließt einstimmig: 
 
1. Bei der Beschlussfassung wird offen abgestimmt.  

 
2. Als Nachfolger für das ausgeschiedene 2. stellvertretende Mitglied Peter Gipp 

wird Soula von Grapow als 2. stellvertretendes Mitglied in den Haupt- und Fi-
nanzausschuss gewählt.  

 
Frau Soula von Grapow erklärt, dass sie die Wahl annimmt. 
 
StR 02.11.2015 
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3. Zweckverband "Gewerbepark Hellerwald II"; 
 Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2015 
 
Der Stadtrat beschließt einstimmig: 
 
Die – nur dem Protokollbuch beigefügte - Haushaltssatzung und der Haushaltsplan des 
Zweckverbandes „Gewerbepark Hellerwald II“ für das Haushaltsjahr 2015 werden zu-
stimmend zur Kenntnis genommen 
 
StR 02.11.2015 
 
 
4. Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Bad Salzig - Weiler; 
 Übernahme der gemeinschaftlichen Anlagen in das Eigentum und die  
 Unterhaltlast der Stadt Boppard 
 
Der Stadtrat beschließt einstimmig: 
 
Der Stadtrat beschließt, dass alle gemeinschaftlichen Anlagen, die in Trägerschaft der 
Teilnehmergemeinschaft der vereinfachten Flurbereinigung Bad Salzig - Weiler herge-
stellt werden, im Flurbereinigungsplan der Stadt Boppard nach § 42 Abs. 2 Satz 2 
FlurbG zu Eigentum zugeteilt werden können. Der Stadtrat beschließt ferner, die Unter-
haltung der vorgenannten gemeinschaftlichen Anlagen zu übernehmen, sobald der ord-
nungsgemäße Ausbau durch die Teilnehmergemeinschaft erfolgt ist.  
 
StR 02.11.2015 

 
 

5. Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses im Ortsbezirk Holzfeld; 
 Zustimmung zum Planungskonzept 
 
Der Stadtrat beschließt einstimmig: 
 
Dem ausgearbeiteten Planungskonzept zur bautechnischen Sanierung und Modernisie-
rung des Dorfgemeinschaftshauses im Ortsbezirk Holzfeld wird zugestimmt. 
 
StR 02.11.2015 
 
 
6. Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes Holzfeld; 
 Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses 
 
Der Stadtrat beschließt einstimmig: 
 
Das bestehende Dorferneuerungskonzept Holzfeld wird um die Maßnahme „Sanierung 
des Dorfgemeinschaftshauses“ ergänzt und fortgeschrieben.  
 
StR 02.11.2015 
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7. Ausbau der Ortsdurchfahrt K 119 im Ortsbezirk Buchholz der Stadt  
 Boppard; Zustimmung zur Vorplanung  
 
Der Stadtrat beschließt einstimmig: 
 
Der Vorplanung des Landesbetriebs Mobilität Bad Kreuznach zum Ausbau der Orts-
durchfahrt K 119 im Ortsbezirk Buchholz der Stadt Boppard (Stand September 2015), 
im Zuge des Kreisstraßenausbauprogrammes der Kreisverwaltung Rhein-Hunsrück-
Kreis, wird zugestimmt.  
  
StR 02.11.2015 
 
 
9. Erneuerung der Eisenbahnüberführungen in km 119,172 (Richtung rhein-

seitiger Gehweg) der Strecke 2630 (Köln-Bingen) 
 
Der Stadtrat beschließt einstimmig: 
 
Der Entwurfsplanung der DB Netz AG zu der geplanten Erneuerung der Eisenbahn-
überführung in Bahn- km 119,172 (Richtung rheinseitiger Gehweg) der Strecke 2630 
(Köln-Bingen) wird zugestimmt.  
 
Weiterhin soll die Planung der Rampen fortgeführt werden. 
Die erforderlichen Haushaltsmittel werden im Haushaltsplan 2016 veranschlagt. Die 
Verwaltung wird beauftragt, die erforderlichen Förderanträge zu stellen. Mit den Pla-
nungen soll das Planungsbüro StadtLandBahn, Boppard, beauftragt werden.  
 
StR 02.11.2015 
 
 
10. Marienberger Park in Boppard; 
 Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel 
 
Der Stadtrat beschließt einstimmig: 
 
Der Bereitstellung der erforderlichen außerplanmäßigen Mittel bei Produktplan 5511001 
(Park- und Gartenanlagen) in Höhe von 90.000,00 € durch Minderausgaben in Höhe 
von 40.000 € bei 5412001 (Ausbau Ortsdurchfahrt K 119 im Rahmen des Kreisstraßen-
ausbauprogramms) und Minderausgaben in Höhe von 50.000 € bei Produktplan 
5520001-8 (Freilegen des Baches im Bereich Remigiusplatz) wird zugestimmt. 
 
Im Oberlauf des Bruder-Michel-Baches sollen in Zusammenarbeit mit der Struktur- und 
Genehmigungsdirektion Nord und dem Landesbetrieb Mobilität notwendige Maßnah-
men zur Eindämmung der Erosion eingeleitet werden. 
 
StR 02.11.2015 
 
 
11. Neubau Sportplatzgebäude Bad Salzig; 
 Zustimmung über die Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel 
 
Der Stadtrat beschließt einstimmig: 
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Der Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel zur Beauftragung von Architektenleistungen 
gemäß § 33 bis § 36 HOAI Leistungsphase 1-3 (Grundlagenermittlung, Vorplanung und 
Entwurfsplanung) in Höhe von ca. 15.000,00 € einschl. 19 % MwSt. wird zugestimmt.  
 
Die Finanzierung erfolgt durch Minderausgaben beim Ausbau der Ortsdurchfahrt K 119 
im Ortsbezirk Buchholz. 
 
StR 02.11.2015 
 
 
12. Umsetzungskonzept Realisierung Freibad und Hallenbad Boppard  
 
Der Stadtrat beschließt einstimmig: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt die honorarrechtlichen Regelungen bzw. Vertragsver-
hältnisse mit Monte Mare klarzumachen und offenzulegen. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss wird gemeinsam mit dem Ausschuss für Planen und 
Bauen der Stadt Boppard zu einer gemeinsamen Sitzung eingeladen, bei der auf der 
Grundlage der vorliegenden Planungen die notwendigen Änderungen für die Bestands-
sanierung von Frei- und Hallenbad mit den Planer von Monte Mare diskutiert und nach-
folgend auch festgelegt werden. Entsprechende Pläne sind vorzulegen. 
 
Diese Sitzung wird im Vorfeld der nächsten Sitzung des Stadtrates stattfinden. Erst 
wenn ein in den zuvor genannten Gremien abgestimmter Beschlussvorschlag zur Sa-
nierung von Frei- und Hallenbad vorliegt, ist der TOP „Schwimmbad“ auf der dann fol-
genden Sitzung des Stadtrates zu behandeln. 
Der Umfang und die Art der Frei- und Hallenbadsanierung wird nachfolgend auf Grund-
lage des gemeinsamen Beschlussvorschlages der zuvor genannten Ausschüsse durch 
den Stadtrat beschlossen. 
 
Als Fixpunkte für die Sanierung der Bäder gilt schon jetzt: 
a) Das Freibad wird saniert; das Hallenbad wird im Bestand saniert. 
b) Entsprechend dem Beschluss des Stadtrates vom 21.09.2015 soll das Volumen der 

Frei- und Hallenbadsanierung ein Volumen von 10 Mio. € nicht überschreiten. 
c) Die Baumaßnahme zur Sanierung des Freibades soll im Jahr 2016 durchgeführt 

werden. 
d) Die Baumaßnahme zur Sanierung des Hallenbades soll in den Jahren 2017 und 

2018 durchgeführt werden. Eine entsprechende Verpflichtungsermächtigung ist im 
Haushalt 2016 zu veranschlagen. 

e) Die Beauftragung der jeweiligen Leistungsphasen bleibt ausdrücklich den      
Gremien vorbehalten. 

  
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass am 11.11.2015 hierzu eine gemeinsame nichtöffentliche 
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses mit dem Ausschuss für Planen und Bauen 
stattfindet.  
 
StR 02.11.2015 
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13. Antrag der CDU-Fraktion vom 16.10.2015 betreffend "Sanierung der   
 Kirchentreppe in Bad Salzig" 
 
Der Stadtrat beschließt einstimmig: 
 
Der im Eigentum der Stadt Boppard stehende Teil der Kirchentreppe in Bad Salzig wird 
vollständig saniert. 
 
StR 02.11.2015 
 
 
20. Antrag der CDU-Fraktion vom 26.10.2015 zur Änderung des  
 Bebauungsplanes „Auf dem Seifenberg“ Buchholz 
 
Der Stadtrat beschließt einstimmig: 
 
Die Angelegenheit wird zunächst an den Ausschuss für Planen und Bauen verwiesen. 
 
StR 02.11.2015 

 
 

21. Antrag der CDU-Fraktion vom 26.10.2015 betreffend "Vergabe von   
 Planungsleistungen zum Ausbau des Ziehbachtales" 
 
Der Stadtrat beschließt einstimmig: 
 
Die Angelegenheit wird zunächst an den Ausschuss für Planen und Bauen verwiesen. 
 
StR 02.11.2015 
 
 
14. Anfragen 
 
14.1 Toilettenanlagen 
 
Das Mitglied Brockamp fragt an, wann die Toilettenanlagen am Bahnhof und Marktplatz 
fertig saniert sind. Der Vorsitzende teilt mit, dass die Projekte bis Ostern 2016 abge-
schlossen werden sollen. 
 
 
14.2 Wegfall von Gewerbeflächen 
 
Das Mitglied Neuser fragt an, ob bei Wegfall von Gewerbeflächen für Boppard der Sta-
tus „Mittelzentrum“ gefährdet sei. Der Vorsitzende teilt mit, dass bei unzureichendem 
Angebot an Verkaufsflächen im Einzelhandel die Funktion „monozentrales Mittelzent-
rum“ im Landesentwicklungsprogramm fragwürdig werden könnte. 
 
 
14.3 Flüchtlingsunterkunft im ehemaligen Extra-Markt 
 
Das Mitglied von Loringhoven fragt an, ob die Einrichtung einer Erstaufnahmeeinrich-
tung für Flüchtlinge im ehemaligen Extra-Markt geplant sei. Der Vorsitzende teilt mit, 



11 

 

dass die Entwicklungsagentur Rheinland Pfalz ein Verzeichnis erstelle, in dem alle leer-
stehenden größeren Gebäude aufgelistet sind. Es sei aber falsch, wenn in „Rund um 
Boppard“ unter Verweis auf die nichtöffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 20.10.2015 in der Schlagzeile auf der Titelseite behauptet würde, dass 
das Land eine Erstaufnahmeeinrichtung in Buchenau plane. Dies habe für unnötige Un-
ruhe gesorgt, was auch zu zusätzlichem vermeidbarem Aufwand in der Verwaltung ge-
führt hätte. 
 
In der sich hieraus ergebenden Diskussion ruft der Vorsitzende das Mitglied Vetter 
dreimal zur Ordnung und verweist ihn anschließend des Saales. Daraufhin entschuldigt 
sich das Mitglied Vetter. Der Vorsitzende nimmt die Ordnungsmaßnahme zurück und 
die Sitzung wird fortgesetzt. 
 
 
14.4 Trinkquelle Bad Salzig 
 
Das Mitglied Maifarth fragt nach dem Sachstand der Trinkquelle „Börnchen“ in Bad Sal-
zig. Der Vorsitzende teilt mit, dass die Verwaltung der Rentenversicherung unverzüglich 
die Kostenübernahme erklärt habe. 
 
 
14.5 Ratsinformationssystem 
 
Das Mitglied Maifarth fragt an, warum die Verwaltung keine Beschlussvorlage für das 
Ratsinformationssystem gefertigt habe. Der Vorsitzende teilt mit, dass dies auf Grund 
des großen Arbeitsanfalls bisher nicht möglich gewesen sei. 
 
StR 02.11.2015 
 
 
15. Mitteilungen der Verwaltung 
 
Unter Hinweis auf die ausgehändigten Mitteilungsvorlagen unterrichtet der Vorsitzen-
de über folgende Angelegenheiten: 
 
15.1 Auszeichnung von Boppard als Fairtrade-Stadt durch TrainsFair e. V. 

(Fairtrade Deutschland) 
 
15.2 Umau der Verkehrsstation Boppard – Bad Salzig 
 
StR 02.11.2015 
 
 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die  
Sitzung. 
 
 
Der Vorsitzende:      Der Protokollführer: 


